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Junger Unternehmer wirbt für mehr Gründerelan an FH Stralsund 
 
Stralsund (OZ) Martin Breitkreutz hat es weit nach oben geschafft. Der 24-jährige Absolvent 
der Fachhochschule (FH) Stralsund ist Plakat-Model. An einem Lehrgebäude seiner 
ehemaligen FH kündet sein Konterfei weithin sichtbar davon, dass sich Selbstständigkeit 
lohnt. Im April hatte Breitkreutz sein Studium abgeschlossen – Wirtschaftsinformatik. Und 
wie weiter? „Ein Angestelltenverhältnis kam für mich nicht in Frage“, erklärt er. „Schon 
während meines Studiums war für mich klar: Ich mach' mich unbedingt selbstständig.“ 

Unterstützung für seine Pläne fand er gleich auf dem Hochschul-Campus. Bei INFEX, dem 
Projekt Informationen für Existenzgründer. „An der Fachhochschule werden 
Gründungsinteressierte durch das INFEX-Existenzgründerbüro oder die 
Technologietransferstelle begleitet“, sagt Dr. Rudi Wendorf von der Technologie- und 
Informationstransferstelle der Hochschule. INFEX ist ein Projekt vom Bildungswerk der 
Wirtschaft, der FH und der ATI Küste GmbH. Seit Beginn im Februar 2004 haben rund 250 
Studenten und Mitarbeiter Seminarreihen, Projektarbeiten sowie Unternehmens-Planspiele 
absolviert. 

Die Fachhochschule Stralsund will so zunehmend „Motor der Regionalentwicklung“ werden, 
erklärt Rudi Wendorf. Sichtbares Ergebnis dieser Ausrichtung seien die bisher 33 bekannten 
Existenzgründungen aus und an der FH. Nicht vergleichbar mit der Universität Rostock – die 
seit 1992 weit über 700 Firmenausgründungen mit mehr als 11 000 Mitarbeitern aufweist – , 
jedoch für die Region Vorpommern mit hoher Arbeitslosigkeit sehr wichtig. Es entstanden u. 
a. Tourismus-, Computer- und Servicefirmen sowie Unternehmensberatungen. 

Martin Breitkreutz konnte mit Hilfe der INFEX-Mitarbeiterin Eva Bergner seine Marktlücke 
finden. Der Businessplan für die Firma entstand während des Studiums. Sofort nach den 
Abschlussprüfungen gründete er mit einem Partner die Firma Baltic IT Solutions BITS GbR. 
„Wir entwickeln medizinische Abrechnungssoftware für Arztpraxen“, erklärt Breitkreutz. So 
selbstsicher, wie er vom Plakat schaut. 

Infos: Tel.: 038 31/45 70 50, www.fh-stralsund.de www.bildungswerk-wirtschaft.de  



 
 
Jungunternehmer Martin Breitkreutz und INFEX-Mitarbeiterin Eva Bergner stehen vor dem 
Plakat an der FH Stralsund. 
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